
Einwohnerfragestunde 

 

Ortsrat Kutzhof, 04.12.2018 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Einwohnerfragestunde gemäß der Satzung 

über die Einrichtung einer Einwohnerfragestunde in den Ortsräten und im 

Gemeinderat der Gemeinde Heusweiler statt. Hierbei haben anwesende 

Einwohnerinnen und Einwohnern die Möglichkeit, Fragen an die Ortsratsmitglieder, 

den Ortsvorsteher und die Verwaltung zu stellen. 

 

Privatclub Lummerschieder Straße 

 

Herr A. Jakob, Anwohner der Lummerschieder Straße, erkundigt sich nach dem aktuellen 

Stand in Bezug auf das Etablissement. Es würde regelmäßig ein Auto nach dem anderen dort 

halten. Zudem sei  das nachbarschaftliche Verhältnis sehr schwierig. 

Der Vorsitzende antwortet, dass er sich bereits erkundigt hätte. Vom Betreiber würde es als 

Privatclub, welchen nur registrierte Mitglieder besuchen dürften, deklariert. Es wäre 

schwierig das Gegenteil zu beweisen. Ein Bordell wäre in der Wohngegend nicht 

genehmigungsfähig. Er wird das weitere Vorgehen mit der Polizei absprechen. 

 

Planungen hinsichtlich Dorfkrug 

 

Herr Thinnes, Leiter des Fachbereichs 3, berichtet über die Planungen der Gemeinde in Bezug 

auf den Dorfkrug. Aufgrund des erhöhten Betreuungsbedarfs sei eine vorübergehende 

Unterbringung von Kindergartenkindern in der anderen Hälfte des Gebäudes, sowie im 

Obergeschoss geplant. In dieser Übergangskita sollen zwei Gruppen mit jeweils 15 bis 20 

Kindern untergebracht werden. Dies sei für einen Zeitraum von 3-5 Jahren geplant. Der 

Spielplatz würde eingezäunt und durch 1 bis 2 weitere Spielgeräte aufgewertet. 

Herr Saar äußert seine Freude über die geplante Investition in die Kinder. Er fragt, ob der 

Spielplatz dann nicht mehr für die Anwohner nutzbar wäre. 

Herr Thinnes versichert, dass der Zugang für die Anwohner weiterhin möglich wäre. 

Frau André-Schmidt fragt, was nach den 3-5 Jahren passieren würde und ob die neue Kita 

dann eine Dependance von der Kita Kutzhof würde. 

Herr Thinnes antwortet, dass es zu früh sei um eine Aussage zu treffen, was nach dem 

veranschlagten Zeitraum passiert. Auch die Leitungsgestaltung sei noch in der Planungsphase.  

Herr Peter als Vertreter des Dorfkrugs sieht die Planungen sehr positiv, insbesondere die 

Erweiterung des Spielplatzes. 

 

Schulbusausfall 

 

Herr Meisberger und Frau André-Schmidt fragen Herrn Thinnes, wer beim Schulbusausfall 

die Verantwortung hätte und ob eine Ersatzleistung in Form von Großraumtaxen in Frage 

kommen könnte.  Eine Mitnahme der Kinder durch andere Eltern wäre rechtlich 

problematisch. 

Herr Thinnes antwortet, dass die Vertragserfüllung durch den Busunternehmer sichergestellt 

werden muss. Grundsätzlich wäre es beim Ausfall am Morgen schwierig einen Ersatz zu 

bekommen, da alle Busse im Einsatz wären. 

Der Ortsrat wird eine Anfrage an das Kultusministerium stellen um die Frage zu klären. 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die 

Einwohnerfragestunde um 18:35 Uhr. 


